
Dezember 2022 und Januar 2023



„Die Geschichte, die unseren Vorfahren so 
kostbar war, dass sie sie aufgeschrieben und 
viele Lieder darüber gedichtet haben, die hat 
draußen in der Dunkelheit stattgefunden. 
Irgendwie im Nirgendwo – in the middle of 
nowhere. 
Kein geschmückter Baum, kein Bratenduft, 
keine Kerzen. Das erste Weihnachten hat un-
terwegs stattgefunden und nur ganz wenige 
haben davon Notiz genommen. Viel brauch-
te es dafür nicht: Ein paar Tiere, ein bisschen 
Stroh, einen Holzverschlag, ein paar Hirten, 
einen Mann, eine Frau und ein Kind. 
Es ist die Geschichte von einem 
Gott, der sich für nichts zu 
schade war. Keine ferne 
Gestalt über den Wol-
ken, sondern ein Gott, 
der sich in den Mist ge-
wagt und Stallgeruch 
angenommen hat. 
Es ist die Geschichte 
von einem Gott, der es 
ganz genau wissen woll-
te: Wie es ist, wenn man 
friert; wenn man Angst hat 
und auf der Flucht ist; wie sich 
Wärme und Geborgenheit anfühlen, 
aber auch der Tod. Das ist etwas sehr Beson-
deres in der Religionsgeschichte - eigentlich 
nicht weniger als eine Revolution. Denn die-
ses Bild von Gott, das dreht alles um: Kein 
majestätischer König, sondern ein verletzli-
ches Kind. Kein Thron, sondern eine Krippe. 
Kein Festmahl, sondern Tierfutter. 
Es ist die Geschichte von einem Gott, der 
sich verletzlich macht. Bei seiner Geburt und 
bis hin zu seinem Tod. Niemals gibt er die-
se Verletzlichkeit auf. Weil sie ihn in Kontakt 
bringt mit uns. Nur mit dieser Verletzlichkeit 
kann er uns wirklich nahe sein. Weihnachten 
ist also so etwas wie Gottes Liebeserklärung 
an diese Welt: Er will uns nahekommen. Und 

bezahlt dafür einen hohen Preis. In einfachen 
Menschen will er heranwachsen und zur Welt 
kommen. Auf unseren Pfaden will er wandeln 
und versuchen, Liebe als Licht gegen alle 
Finsternisse leuchten zu lassen. 
Wenn Gott in einer einfachen Frau wie Ma-
ria zur Welt gekommen ist, dann kann er das 
vielleicht auch in mir oder in dir. Wenn auch 
ich ihm Raum gebe in mir – so wie damals 
Maria. Vielleicht ist er sogar bereits in uns ge-
boren worden: Vielleicht, wenn wir zusammen 
„Stille Nacht“ singen. Vielleicht wird er aber 

auch geboren, wenn wir beten. Oder 
wenn wir einander „Frohe Weih-

nachten“ wünschen. Es kann 
immer wieder geschehen, so 

wie es seit über 2.000 Jahren 
immer wieder geschehen 
ist – unserem Gott ist kei-
ne Situation zu klein, keine 
Hütte zu karg, keine Seele 
es nicht wert.“ 
(Emilia Handke, Pastorin in 

Hamburg)

Ja, und Amen, möchte ich zu den 
Gedanken meiner Kollegin sagen. Ja, 

Gott ist da und kommt zur Welt. Kommt zu 
uns. Wir können in noch so engen Verhältnis-
sen dennoch /icht finden und in aller +off-
nungslosigkeit das Seufzen Gottes hören. 
Im neuen Jahr steht eine Jahreslosung über 
all den Tagen und Wochen, die kommen wer-
den, die uns stark machen auch gegen Glau-
benszweifel: 
„Du bist ein Gott, der mich sieht“ (1.Mose 
16,13). 
Mögen Sie die Erfahrung machen, dass Gott 
ganz persönlich für Sie da ist, Ihr Gebet hört 
und Sie ansieht. 

Gesegnete Zeiten zum Jahreswechsel wünscht 
Ihre Pfarrerin Jeannette Schurig

Gott ist da

Andacht
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Konzerte & Co. im Advent
Adventssingen
vor der Kirche Bucha
Mittwoch, 30. November, 17 Uhr

Adventssingen
Kirche Großkröbitz
Samstag, 03. Dezember, 16:30 Uhr

Adventssingen
vor der Kirche Magdala
Samstag, 03. Dezember, 18 Uhr

Konzert „Blechartig“
Kirche Bucha
Sonntag, 04. Dezember, 17 Uhr

Adventssingen mit Bläserkreis
Kirche Zimmritz
Sonntag, 04. Dezember, 16:30 Uhr

Orgelkonzert „NUN KOMM DER HEIDEN 
HEILAND“
Kirche Zimmritz
Sonntag, 04. Dezember, 17 Uhr

Adventskonzert mit dem „Mellinger
Gesangsverein Liedertafel“
Kirche Magdala
Mittwoch, 07. Dezember, 19 Uhr 

Adventssingen mit Orgel und Trompete
Kirche Maina
Freitag, 09. Dezember, 17 Uhr 

Adventssingen mit Bläserkreis
Dorfplatz Rodias
Samstag, 10. Dezember, 16:30 Uhr

Adventssingen
vor der Kirche Magdala
Samstag, 10. Dezember, 18 Uhr

Konzert „Irish Christmas“
Kirche Magdala
Sonntag, 11. Dezember, 16 Uhr

Gemütliches Beisammensein
Chorraum Milda
Dienstag, 13. Dezember, 16 Uhr

Adventssingen
vor der Kirche Bucha
Mittwoch, 14. Dezember, 17 Uhr 

Konzert „Gospeladvent“ mit den
Gospel Singers Kahla
Kirche Milda
Freitag, 16. Dezember, 19:30 Uhr

Konzert „Schottisch Brass“
Kirche Oßmaritz
Samstag, 17. Dezember, 15 Uhr

Adventssingen
vor der Kirche Magdala
Samstag, 17. Dezember, 18 Uhr 

Adventskonzert „Der kleine Chor“
Kirche Schorba
Sonntag, 18. Dezember, 14:30 Uhr 

Adventskonzert „Gospelchor Magdala“
Kirche Magdala
Sonntag, 18. Dezember, 16 Uhr
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Ab dem 1. Dezember wird es wieder das 
Andachtstelefon geben. In der Coronazeit 
waren kurze Andachten zu unterschiedli-
chen Themen zu hören. Nun wird Pfarrerin 
Schurig das Lukasevangelium vorlesen, im-
mer in kurzen Abschnitten und Sinneinhei-
ten als Impuls für den Advent. Kernstück im 
Advent ist die Weihnachtsgeschichte, wie 
wir sie in Lk.2 jedes Jahr hören. Wir wollen 
mehr hören und lesen. Denn die Texte des 
ganzen Lukasevangeliums, von Anfang an 
gelesen, weiten unseren Blick um das Leben 
und Wirken Jesu. 
Nehmen Sie sich wenige Minuten Auszeit, 
rufen Sie die angegebene Festnetznummer 
an und hören Sie auf den Bibeltext. Die Le-
sung wird jeden Freitag neu auf Band ge-
sprochen und wird automatisch abgespielt, 
wenn Sie anrufen. 
Möchten Sie ein persönliches Gespräch, so 
rufen Sie Pfarrerin Schurig gern unter Ihrer 
Dienstnummer an.

Andachtstelefon 
036454/359789

Kommen Sie nach der Bescherung und dem 
Abendessen in die offene Kirche. 
In der Kirche Magdala wird Heiligabend von 
21-23 Uhr ein Lichtkunstwerk zu sehen sein. 
Mit einer besonderen Lichtinstallation wird 
die Weihnachtsgeschichte aus dem Luka-
sevangelium zu erleben sein. Die Dauer der 
Installation beträgt 5 Minuten und läuft in 
Dauerschleife.
Reinkommen, Hinsetzen, Luft holen, Stau-
nen. Weihnachten werden lassen.

,n der .irche *ro�NröEitz findet um 22 Uhr 
eine Christnacht mit Texten und Musik statt, 
gestaltet von Ehrenamtlichen aus der Kirch-
gemeinde. Auch hierzu sind Sie herzlich 
eingeladen.

Hoffnungsleuchten zur 
Christnacht

Nach zweimaligem Ausfall wollen wir uns 
dieses Jahr wieder im schönen Chorraum 
in der Mildaer Kirche treffen. Am 13. De-
zember ist ab 16 Uhr Zeit für besinnliche 
Stunden. Bei Weihnachtsliedern, Kaffee, 
Glühwein, Stollen und Plätzchen wollen wir 
uns in die Adventszeit einstimmen. Wer 
schon gebacken hat, kann gern etwas bei-
steuern. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Beisammensein im Advent 
in Milda

Gemeindeleben
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Auch uns als Kirchgemeinde treffen die ak-
tuellen Preissteigerungen in vielen Berei-
chen unserer Arbeit. Das jährliche Kirchgeld 
bildet zu großen Teilen die fundamentale 
Grundlage unserer Arbeit in den Gemein-
den. Wir danken allen Gemeindemitglie-
dern, die für dieses Jahr schon ihr Kirchgeld 
überwiesen oder bei den Kirchenältesten 
bezahlt haben. Gleichzeitig möchten wir 
alle anderen erinnern und bitten es noch zu 
überweisen oder bar zu bezahlen. Sie un-
terstützen damit unsere Arbeit vor Ort, das 
Geld wird für laufende Kosten wie Strom, 
Wasser, Heizung und die Gemeindearbeit 
vor Ort verwendet und bleibt zu 100% bei 
uns.
Auch unser Gemeindeblatt ist in der Region 
einzigartig. Hier freuen wir uns über eine 
Jahresspende von 12 Euro. 
Wir danken Ihnen ganz herzlich für Ihre Un-
terstützung.

Bitte beachten Sie bei allen Überwei-
sungen unsere neue Bankverbindung 
für den gesamten Kirchengemeindever-
band:
Kirchengemeindeverband Magdala
IBAN: DE22 8309 4454 0300 0261 09
Volksbank eG Gera • Jena • Rudolstadt 

In eigener Sache: Kirchgeld 
und Gemeindeblatt

Eine unserer treuesten Besucherinnen: Ronja aus 
Kleinkröbitz

Um einerseits Kosten zu sparen, aber auch 
um Arbeitsabläufe zu erleichtern wird es 
zukünftig nur noch ein Konto für den ge-
samten Kirchengemeindeverband Magdala 
geben. 

Bitte nutzen Sie ab sofort für Überwei-
sungen nur noch die nachfolgende Bank-
verbindung:
Kontoinhaber: KGV Magdala
IBAN: DE22 8309 4454 0300 0261 09
Volksbank eG Gera • Jena • Rudolstadt

Bitte geben Sie bei Überweisungen genau 
den Verwendungszweck an, damit die Bu-
chungen eindeutig zugeordnet werden 
können.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Neue Bankverbindung für 
den gesamten Kirchenge-
meindeverband

Das fertig sanierte Gemeindehaus in Großkrö-
bitz. Ein herzliches Dankeschön, an die vielen 
ehrenamtlichen Helfer und Sponsoren, die dazu 
beigetragen haben, dass das Haus in neuem 
Glanz erstrahlt.
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Im April hatten wir mit 70 Jugendlichen den 
Ökumenischen Jugendkreuzweg des Kir-
chenkreises an verschiedenen Stationen in 
Magdala veranstaltet. Wir haben im April 
einen offenen Singkreis in Magdala gegrün-
det. Nach zweijähriger Pause gab es endlich 
wieder eine .onfifahrt, im 0ai ging es in 
den Hainich nach Craula. 
Der Jenaer Kirchbauverein war im Juni zu 
seiner Hauptversammlung in drei unserer 
Kirchen zu Gast. Der Sommer wurde mit viel 
Kultur wieder zu einem Erlebnis in unseren 
Orten. Im Juli feierten wir in Milda die 5jähri-
ge Glockenweihe. Dass die Kofferraumkirche 
unterwegs war berichtete auch MDR Kultur. 
Im August war endlich wieder eine Gemein-
defahrt möglich, so fuhren wir nach 7orgau 
für einen 7ag. ,m 6eStemEer fuhren .onfis 
zum Jugendfestival ins Kloster Volkenroda. 
In Magdala feierten wir im September ein 
großes Pfarrgartenfest für Kinder und Fami-
lien. Knopffest in Magdala wurde im Sep-
tember nach der Kirchturmsanierung gefei-
ert. Anfang Oktober fuhren wir zur Mildaer 
Partnergemeinde nach Geradstetten. 
Und sonst so? Zahlreiche Baustellen in 
verschiedenen Orten mussten gemanagt 
werden. )este haEen wir gefeiert, wie das 
)assadenfest in *ro�NröEitz. Und 7aufen, 
7rauungen, *oldene +ochzeiten und *ol-
dene .onfirmationen, .irmes, (rntedanN, 
Andachten in der :oche, 6eniorennachmit-
tage, Andachten im 3Áegehotel 0agdala, 
.irchenNaffee und .irchenhort, .inderEiEel-
tag und Martinstage und nun auch endlich 
wieder Krippenspiele. 
Ein volles Jahr mit vielen Begegnungen 
neigt sich dem Ende. Möge Gott uns für das 
neue -ahr (insicht und :eisheit geEen, was 
wir tun müssen und was wir lassen können. 
Mögen wir nach unseren Kräften und Gottes 
Willen fragen.

Ihre Pfarrerin Jeannette Schurig

Rückblick aufs Jahr 2022
Ein herzliches Dankeschön möchte ich im 
Namen des Gemeindekirchenrates an alle 
aussprechen, die sich auch im letzten Jahr 
wieder mit ihren Ideen und Talenten für ein 
buntes Gemeindeleben eingesetzt haben. 
Jede und jeder trägt dazu bei, wie wir die 
Zukunft der Kirche gestalten.
Danke an die Glockenläuter, Gemeinde-
blattausträger, Geburtstagkartenschreiber, 
Plakateentwerfer, Flyerverteiler, Spinnen-
webenwegputzer, Kaffeenachschenker, 
Lichtanzünder, Kuchenbäcker, Bratwurst-
brater, Blumenschenker, Türaufschließer, 
Kollektenzähler, Geburtstagsgratulanten, 
Ideensammler, Chorsänger … und alle, die 
da sind. 
Für alle, die sich neu einbringen möchten: 
Nur zu! Meldet euch. Wir freuen uns auf 
euch und eure Ideen.

Ihre Pfarrerin Jeannette Schurig

Danke an alle

Gemeindeleben
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Singkreis Magdala In den Orten mit Terminen T. Ludwig
zum Adventssingen

Gospelchor Magdala  Mi, 20:30 Uhr  Gemeindesaal Magdala D. Röser

Kleiner Chor Milda  Mo, 20 Uhr  Gemeinderaum Großkröbitz U. Hemmann

Bläserkreis Mo, 19 Uhr  Gemeinderaum Großkröbitz A. Starke

Musik

Seniorenkreis Magdala Mi, 14:30 Uhr  30.11. und 25.01.2023 J. Schurig

Seniorenkreis Zimmritz Di, 16 Uhr 13.12. im Chorraum in Milda J. Schurig

Seniorenkreis Bucha  Mi, 14:30 Uhr  14.12. und 11.01.2023 J. Schurig

Tanzgymnastik Magdala Do, 8:45 Uhr  wöchentlich im Gemeindesaal

Senioren

,m�'e]emEer�findeW� keLne�KLnderkLrFKe� Vondern�dLe�3roEen� I�r�daV�KrLSSenVSLeO�
VWaWW�� VLeOe� eKrenamWOLFKe�+eOIer
Lnnen� XnWerVW�W]en� XnV�ZLeder�� Vo� daVV� dLe� Je-
naXen�7ermLne�Ln�LKren�2rWen�erIraJW�Zerden�m�VVen�

$XFK�aOOe�Konfirmanden�Zerden�JeEeWen��VLFK�EeL�den�KrLSSenVSLeOen�Xnd�$dYenW-
VYeranVWaOWXnJen�LKrer�*emeLnden�mLW�eLn]XErLnJen�

Kinder

Vorkonfirmanden  Do, 17:30 Uhr  08.12. mit Eltern J. Schurig

Konfirmanden Freitag, 16.12., 15:30 Uhr   J. Schurig
6ingen im 3Áegehotel 0agdala

Jugend

Gemeindekirchenrat  Do, 08.12.  19 Uhr Gemeindehaus Großkröbitz

Ortschafträte nach Absprache

Vorbereitungskreise
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Dienstag, 13. Dezember
16 Uhr  Chorraum Milda

gemütliches Beisammensein
Mittwoch, 14. Dezember
17 Uhr  vor der Kirche Bucha

Adventssingen

Freitag, 16. Dezember
19:30 Uhr Kirche Milda

Konzert „Gospeladvent“ mit 
Gospel Singers Kahla

Samstag, 17. Dezember
15 Uhr  Kirche Oßmaritz

Konzert „Schottisch Brass“
18 Uhr  vor der Kirche Magdala

Adventssingen

Sonntag, 18. Dezember
14:30 Uhr Kirche Schorba

Konzert „Der kleine Chor“
16 Uhr  Kirche Magdala

Konzert Gospelchor Magdala

Samstag,24. Dezember
Christvespern im KGV:
14:30 Uhr Kirche Coppanz

Sup. S. Neuß
15 Uhr  Gemeindesaal Magdala

(Kinder-Christvesper)
GP M. Dreßler

15 Uhr  Kirche Schorba
Pfrn. J. Schurig

15 Uhr  Kirche Ottstedt
F. Schneider und Team

16:30 Uhr  Kirche Göttern
GP M. Dreßler

16:30 Uhr  Kirche Bucha
Pfrn. A. Simon

16:30 Uhr Kirche Oßmaritz
KÄ und Team

16:30 Uhr  Kirche Zimmritz
Pfrn. J. Schurig

Dezember 2022
Samstag, 03. Dezember 
16:30 Uhr Kirche Großkröbitz

Adventssingen
18 Uhr  vor der Kirche Magdala

Adventssingen

Sonntag, 04. Dezember
10 Uhr  Kirche Magdala

Gottesdienst zum 2. Advent
Pfrn. J. Schurig

16:30 Uhr Kirche Zimmritz
Adventssingen

17 Uhr  Kirche Zimmritz
Orgelkonzert D. Modersohn

17 Uhr Kirche Bucha
Konzert „Blechartig“

Mittwoch, 07. Dezember
19 Uhr  Kirche Magdala

Konzert „Mellinger Liedertafel“

Freitag, 09. Dezember
17 Uhr  Kirche Maina

Adventsingen

Samstag, 10. Dezember
16:30 Uhr Dorfplatz Rodias

Adventssingen
18 Uhr  vor der Kirche Magdala

Adventssingen

Sonntag, 11. Dezember
14 Uhr  Chorraum Milda

Gottesdienst zum 3. Advent
Pfrn. J. Schurig

16 Uhr  Kirche Magdala
Konzert „Irish Christmas“

Gottesdienste feiern

8



Samstag, 24. Dezember
18 Uhr  Kirche Magdala

Pfrn. J. Schurig
18 Uhr  Kirche Milda

Pfrn. K. Fritze

22 Uhr  Kirche Großkröbitz
Christnacht
KÄ und Team 

Sonntag, 25. Dezember
14 Uhr  Chorraum Milda

Weihnachts-Gottesdienst
Pfrn. J. Schurig

16 Uhr  Kirche Magdala
Weihnachts-Gottesdienst
Pfrn. J. Schurig

Samstag, 31. Dezember
alle GD mit Abendmahl

15 Uhr  Kirche Großkröbitz
Gottesdienst Altjahresabend
Pfrn. J. Schurig

16:30 Uhr Kirche Bucha
Gottesdienst Altjahresabend
Pfrn. J. Schurig

18 Uhr  Kirche Magdala
Gottesdienst Altjahresabend
Pfrn. J. Schurig

Zu den Christvespern 
in unseren Orten be-
steht die Möglichkeit, 
sich das Friedenslicht 
aus Bethlehem mit nach 
Hause zu nehmen. 

„Tragt in die Welt nun ein Licht, 
sagt allen: Fürchtet euch nicht! 
Gott hat euch lieb, Groß und Klein 
Seht auf des Lichtes Schein.“
(Text und Melodie: Wolfgang Longardt)

Januar 2023
Sonntag, 08. Januar
15:30 Uhr Chorraum Milda

Gottesdienst
N.N.

17 Uhr  Kirche Magdala
Gottesdienst
N.N.

Sonntag, 22. Januar
13 Uhr  Pfarrhaus Großröbitz

Gottesdienst
Lektor Peschke

14:30 Uhr Gemeinderaum Bucha
Gottesdienst
Lektor Peschke

Samstag, 28. Januar
18 Uhr  Kirche Göttern

Gottesdienst
Prof. Schmitz

Sonntag, 29. Januar 
10 Uhr  Kirche Magdala

Gottesdienst
Lektor Jost

Februar 2023

Samstag, 04. Februar
18 Uhr  Kirche Zimmritz

Gottesdienst
N.N.

Sonntag, 05. Februar
10 Uhr  Kirche Milda

Gottesdienst
N.N.
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Liebes Geburtstagskind, du hast Geburtstag. Herzlichen Glückwunsch! Lass dich feiern: 
Es ist schön, dass es dich gibt. So senden wir allen Geburtstagskindern in unserem KGV 
Magdala herzliche Segensgrüße, viele freudige Momente, viel Dank, viel Bewahrung, Ge-
sundheit und Wohlergehen. Möge Sie Gott begleiten und behüten.

Ihre Pfrn. J. Schurig, Gem. Päd. M. Dreßler und Chr. Vopel

Herzlichen Glückwunsch allen Geburtstagskindern 
in unseren Kirchgemeinden

„Vom Himmel hoch, da komm ich her ... (Lukas 2,9-16)
„Lob, Ehr sei Gott im höchsten Thron, 
der uns schenkt seinen ein'gen Sohn.

Des freuet sich der Engel Schar
und singet uns solch neues Jahr.  

Text und Melodie: Martin Luther 1535

Seniorenseite
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Im Oktober sind wieder viele Kinder durch 
die Ortschaften in unseren Gemeinden 
gezogen und haEen Áei�ig *aEen für das 
Erntedankfest eingesammelt und unsere 
.irchen geschmücNt.
Im Anschluss an die Herbstferien folgten 
schon die 9orEereitungen für den 0ar-
tinstag. ,n diesem -ahr Nonnten wir wieder 
in den Kirchen sitzen und den Kindern bei 
ihren Aufführungen lauschen. Auch der /a-
ternenumzug durfte in diesem -ahr wieder 
nicht fehlen, so zogen viele Kinder, Eltern 
und alle die gern dabei waren, mit ihren 
/ichtern in unseren 2rte. 6ie trugen ein 
/icht in unsere :elt und sagen das EeNann-
te /ied�

1. Tragt in die Welt nun ein Licht, 
sagt allen: Fürchtet euch nicht! 

Gott hat euch lieb, Groß und Klein 
 Seht auf des Lichtes Schein.

2. Tragt zu den Kindern ein Licht, 
sagt allen: Fürchtet euch nicht! 

Gott hat euch lieb, Groß und Klein 
 Seht auf des Lichtes Schein.

3. Tragt zu den Kranken ein Licht, 
sagt allen: Fürchtet euch nicht! 

Gott hat euch lieb, Groß und Klein 
 Seht auf des Lichtes Schein.

7ext und 0elodie� :olfgang /ongardt 
*1930 †1972

Kinderkirche Jetzt beginnt wieder die besinnliche Ad-
ventszeit. Alles funkelt und glitzert, den 
ersten Schnee hatten wir in diesem Jahr 
sogar schon erlebt. Die Weihnachtsmärkte 
beginnen und die Weihnachtswichtel arbei-
ten Áei�ig in ihren :erNstltten, um recht-
zeitig zum Heiligen Abend mit allem fertig 
zu sein.
Auch wir wollen mit den Kindern die Zeit 
nutzen, um für das Krippenspiel zu proben.
Wer gern noch dabei sein möchte, kann 
sich jederzeit an mich wenden. Wann und 
wo die Gottesdienste zum Heiligen Abend 
stattfinden, entnehmen 6ie Eitte den Aus-
hängen in den einzelnen Orten.
Und jetzt können alle noch den richtigen 
:eg zum :eihnachtsmann finden ...

Ihre Gemeindepädagogin Maria Dreßler
Weihnachtsrätsel

Labyrinth

Finde den richtigen Weg durch unser Weihnachtslabyrinth.

www.raetseldino.de
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   In unseren Kirchgemeinden feierten die Heilige Taufe:   

   In unserer Kirchgemeinde feierte Traujubiläum:   

   In unseren Kirchgemeinden wurden christlich bestattet:   

   Wir haben im zurückliegenden Kirchen-
jahr 2022 in unseren Kirchgemeinden und 
Orten Freud und Leid geteilt:   

  14 Kinder und Erwachsene getauft,  
  12 -ugendliche Nonfi rmiert,  
  6 Ehepaare getraut,   
  5 Paare feierten Ehejubiläen und  
  19 Gemeindemitglieder wurden bestattet.  

   „Meine Zeit steht in deinen Händen.“ 
 Psalm 31,16   

Amtliche Mitteilungen
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*oldene .onfirmation der -ahrglnge 1�70, 1�71 und 1�72 auf dem *eEirge. 

Haben Sie Fragen und Probleme,  melden Sie sich gern telefonisch bei 
mir, wenn Sie Gesprächs- bzw. Seelsorgebedarf haben. Dann können wir 
gern einen Termin vereinbaren und ich nehme mir Zeit für Ihre Anliegen.

Ihre Pfarrerin Jeannette Schurig (HandyNr.: 0176 72768150)

Dein Platz. Deine Zeit 

Weiterbildung, Urlaub und Kasualvertretungen

Kur Pfrn. Jeannette Schurig
3frn. 6churig Eefindet sich vom 0�.01.202� Eis 02.02.202� zu einer .ur und ist in dieser 
Zeit nicht erreichEar.

9ertretung im )alle von 7rauerfeiern und 6eelsorge Nann Meweils üEer )rau 9oSel
�7el.� 0�������0207 oder 0�������1�7�� erfragt werden.
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Auch im nächsten Jahre stehen noch ver-
schiedene Reparaturarbeiten an der schö-
nen Coppanzer Dorfkirche an. Wir freuen 
uns auch weiterhin über Spenden zuguns-
ten der Erhaltung der Kirche.
Ihre Kirchgemeindeleitung u. Heinz Grübner

... wenn's Licht angeht ...

...in der Kirche Coppanz dann ist es ge-
schafft.  Es darf wieder Gottesdienst in der 
Kirche gefeiert werden. Es war ein langes 
Jahr in dem die Kirche aus bautechnischen 
Gründen geschlossen bleiben musste. Doch 
nun ist es geschafft. Nicht nur die Elektrik 
an sich wurde komplett erneuert auch die 
Lampen mussten ersetzt werden. 
Doch noch einiges mehr ist passiert. Im Au-
ßenbereich und Mauerwerk der Kirche 
wurde der schon viel zu groß gewachsene 
Efeu komplett beräumt. Dabei kamen die 
Risse im Mauerwerk zum Vorschein, im 
Eingangsbereich musste der Türsturz neu 
verpresst werden. Das Altarensemble (dat 
1863) mit zwei Leuchtern und dem Kruzi-
fix welches im sehr schlechten Zustand war, 
konnte fachgerecht vom Restaurator Herrn 
Wurm restauriert und seiner Bestimmung 
übergeben werden. Ein herzliches Danke-
schön für die finanzielle Unterstützung gilt 
der Stiftung Vereinigte Kirchen- und Klos-
terkammer, (5T€) dem Kirchbauverein/Kir-
chenstiftung St. Michael Jena, (900€) dem 
Kirchenkreis Jena, dem IEE Ingenieurbüro 
Energieeinsparung GmbH Berlin und den 
Spendern vor Ort. Ohne sie wären diese 
Arbeiten nicht möglich gewesen. Danken 
möchten wir auch der Fa IMPro GmbH, dem 
Restaurator Herrn Wurm, dem Steinmetz 
Herrn Kalus, den ehrenamtlichen Helfern 
vor Ort, stellvertretend für alle möchten wir 
Heinz Trötschel, Frank Kötschau und Moni-
ka Grübner nennen. Ganz besonderer Dank 
geht aber an Heinz Grübner unseren Kir-
chenältesten vor Ort, der sich unermüdlich 
für die Belange unserer Kirche in Coppanz 
einsetzt.

Am 27. Nov. 2022 um 10 Uhr wurde zum 
Advents-Gottesdienst die Kirche wieder fei-
erlich eingeweiht.

Kirchturmdach Magdala
Viele konnten in den letzten Wochen mit-
erleben, wie an unserem Kirchturm das 
Gerüst gewachsen ist, die Arbeiten am 
Kirchturmdach begannen. Vieles ist in den 
letzten Wochen passiert. Nun erstrahlt der 
Kirchturm mit saniertem Kaiserstuhl und 
Laterne im neuen Glanz und wird wieder 
einige hunderte Jahre halten. Beim Aufsetz-
ten der Turmbekrönung  konnte die Ge-
meinde dabei sein. Dank den Förderungen, 
den Sponsoren, den ausführenden Gewer-
ken und Handwerkern konnte ein schönes  
Knopffest gefeiert werden. Die „Außenhül-
le“ des Turmes ist geschafft. 
Nun gilt es noch mal Gelder zu sammeln. 
Der Aufgang zum Glockenstuhl ist zu maro-
de und muss erneuert werden, damit recht 
bald die Glocken wieder geläutet werden 
können. Deshalb liebe Magdalaer unter-
stützen Sie uns bitte weiterhin. Was wäre 
ein Kirchturm ohne Glockenklang?
Im Namen d. KG Magdala Ihre Christel Vopel 

Zu guter Letzt
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Foto: A. Klein, Milda

   Stadtkirche Magdala   
   Sonntag, 11. Dezember 2022 – 16 Uhr  
   Konzert:  „IRISCH CHRISTMAS“  -  
   Bob Bales and friends  
  Ausgestatt mit viel musikalischem und 

tänzerischem Können, entführen die Künstler den 
Zuschauer von IRISCH CHRISTMAS zu den Wur-
zeln keltischer Weihnachtstratitionen und bieten 
aber auch einen Einblick in die irischen Weihnach-
straditionen der Gegenwart.  Fröhliche Weihnach-
ten wünscht man sich in Irland übrigens entweder 
auf Irisch mit Nollaig Shona Duit (spricht sich etwa 
wie Nolligkonnarüt(sch)) oder auf Englisch: Hapy 
Christmas!  

Tipp des Monats
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